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M 34. 


Danzig, den 21. Auguſt 


1886. 


Polizeiliche Angelegenheiten. 
3196 Wegen ſchweren, am 29. Juli 1886 ver⸗ 
übten Diebſtahls erſuche ich mit allen Sachen und 
Geldern feſtzunehmen und dem unächſten Königlichen 
Amtsgerichte zuzuführen einen etwa 19 Jahr alten 
Mann, etwa 5 Fuß 2 Zoll groß, mit länglichem 
ſchmalen, etwas ſonnverbranntem Geſicht (in demſelben 
eine kleine Lochnarbe) mit hagerer, etwas nach vorn 
gebückter Figur, Hängeſchultern und ſchleppendem Gang. 
Bekleldet war er mit kurzem hellgrauen Tuchjaquet, 
ebenſolcher Hoſe und Weſte, kleinem ſchwarzen runden 
Fllzhut, Halbſtieſeln, auch trug er eine Taſchenuhr mit 
Talmikette in einem Uhrgehäuſe von Horn. 

Stettin, den 5. Auguſt 1886. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
Steckbriefe. 

3197 Gegen den Knecht Friedrich Wilhelm Weller, 
geboren am 26. Juli 1862 zu Wilhelmsberg, Gut, zu⸗ 
letzt aufhaltſam geweſen in Mielenz, Kreis Marienburg, 
welcher flüchtig iſt, ſon eine durch vollſtreckbares Urtheil 
des Königlichen Landgerichts zu Elbing vom 8. Juli 
1886 erkannte Geldſtrafe von Einhundertſechszig Mark 
beigetrleben, im Nichtbeitreibungsfalle eine Gefängniß⸗ 
firafe von ſechszehn Tagen vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaſten und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß behufs Strafoollſtreckung 
abzuliefern, auch zu den dieſſeitigen Akten M. I. 40/86 
Nachricht zu geben. 

Elbing, den 6. Auguſt 1886. 

Königliche Startsanwaltſchaſt. 

31986 Gegen den Arbeiter Carl Groß jun. aus 
Teffenederf, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Sachbeſchädigung 
und Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß ab 
zuliefern, auch hierher zu den Acten J. 1457/86 Nach⸗ 
richt zu geben. 

Elbing, den 7. Auguſt 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3199 Der Grenadier Knecht Auguſt Schrabram, 
geb. am 28. November 1854 zu Neu Kockendorf, 
Kreis Allenſtein hat ſich am 20. April 1886 von Allen- 
ſtein nach Arbeiter⸗Colonie Carlshof abge meldet, iſt aber 
nicht wieder zur Anmeldung gekommen. Die nach ihm 
gehaltenen Recherchen ſind erfolglos geblieben. Sämmt⸗ 
liche Poljzelbehörden und Herren Gend arme werden er⸗ 
gebenſt erſucht, auf den p. Schrabram zu vigiliren und 
ihn im Ermittelungsſalle zur ſofortigen Anmeldung beim 
Bezirks ⸗ Feldwebel anhalten, ſowſe vom Geſchehe nen 
ſchleunige Mitthellung hierher gelangen laſſen zu wollen. 
Raſtenburg, den 16. Auguſt 1886. 
Königl. Landwehr⸗Bezirks⸗Commando. 


3200 Gegen den Arbeiter Martin Wisniewski aus 
St. Johann, Kreis Pr. Stargard, welcher ſich ver⸗ 
borgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Dirſchau vom 17. Juni 1886 er- 
kannte Gefängnißſtrafe von 14 Tagen vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächfte Gerichtsgefängniß zur Strafvollſt reckung abzu- 
liefern. D. 338/85. 
Dirſchau, den 6. Auguſt 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
3201 Gegen die unverehelichte Anna Braehm r, 
früher zu Elbing, geboren am 7. März 1861 zu 
Prewarken, Kreis Friedland, Tochter der Arbeiter 
Friedrich und Caroline geb. Schulz ⸗Braehmer'ſchen 
Eheleute, welche ſich verborgen hält, ſollen die durch 
Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu Elbing 
vom 1./29. April 1886 erkannten Freiheitsſirafen 
von einem und zwei Tagen Haft vollfiredt werden. Es 
wird erſucht, dleſelbe zu verhaften und in das nächſte 
Gerichtsgefängniß abzuliefern, auch zu den dieſſeitigen 
Akten C. 30/86 und C. 42/86 Nachricht zu geben. 
Elbing, den 26. Juli 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
3202 Gegen den Arbeiter Johann Carl Laugwald, 
zuletzt in Ellerwald 3. Trift aufhaltſam, geboren am 
12. April 1852 zu Aſchbuden, Kreis Elbing, evangellſch, 
welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Strafbefehl 
des Königlichen Amtsgerichts zu Elbing vom 10. Mai 
1886 erkannte Freiheitsſtrafe von einem Tage Haft 
vollſtreckt werten. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, 
auch zu den dieſſeitigen Akten C. 46/86 Nachricht zu 


geben. 

Elbing, den 31. Juli 1886. 

Königliches Amtsgericht. 

3203 Gegen den Glaſer Hermann Folger von 
bier, geboren zu Seeburg den 11. Juni 1858, katholiſch, 
welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Wormditt vom 31. Mai 
1886 erkannte Gefängniß ſtrafe von 4 Wochen bollfivedt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächfte Gerichtsg⸗fängniß abzuliefern. 

Worniditt, den 4. Auguſt 1886. 

Königliches Amtsgericht. 

3204 Gegen den Arbeiter Alkert Remus aus 
Abbau Neuendorf, geboten am 10. November 1851, 
welcher flüchtig ift, iſt die Uaterſuchungshaft wegen 
gefährlicher Körperverletzung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichtsgefängniß zu Lauenburg abzuliefern. J. 538/86. 

Stolp, den 7. Auguſt 1886. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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3205 Gegen den Arbeiter Julius Lange in 
Danzig, zuletzt Mattenbuden Nr. 19, Thüre 30 wohn⸗ 
haft geweſen, geboren den 7. Januar 1868 zu Oſter⸗ 
wick, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen halt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls im wiederholten 
Rückfalle verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das hieſige Centralgefängniß, Schieß⸗ 
ftange Nr. 9 abzuliefern. (II. a. J. 655/86.) 
Danzig, den 10. Auguſt 1886. 
Königliche Staatsanwallſchaft. 
3206 Gegen die unverehelichte Mathilde Dema⸗ 
nowski aus Langfuhr, zuletzt Mirchauerweg Nr. 23 
wohnhaft, geboren den 4. Januar 1866 zu Leſſnau, 
katholiſch, welche flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, 
ift die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
hieſige Central⸗Gefängniß Schießſtange Nr. 9 abzu⸗ 
liefern. Dieſelbe iſt am 15. Mai 1886 aus dem Ge⸗ 
fängniß in Stolp entlaſſen. (II. b. N. 283/86.) 
Danzig, den 11. Auguſt 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3207 Gegen den Arbeiter Friedrich Geigolat aus 
Willkiſchten Kreis Ragnit, 42 Jahre alt, zuletzt in 
Klein Wickerau Kreis Elbing aufhaltſam, welcher 
flüchtig iſt oder ſich verborgen hält iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Diebſtahls und Betruges verhängt. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächfte 
Juſtiz-Gefängniß abzuliefern, auch hierher zu den Acten 
J. 2099/86 Nachricht zu geben. 
Elbing, den 11. Auguſt 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3208 Gegen den Arbeiter Franz Cynowa (auch 
Zinowa) aus Kielau, geb. am 12. März 1845 in 
Orhöft Kreis Neuſtadt Weſtpr., katholiſch, welcher 
flüchtig iſt ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil des 
Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 27. März 
1886 erkannte Gefängniß - Refiftrafe, von 5 Monaten 
22 Tagen 18 Stunden vollſtreckt werden. Es wird 
erſucht, denſelben; zu verhaften und in das nächſte 
Gerichtsgefängniß abzuliefern. Um Nachricht zu den 
dieſſeitigen Acten L! 45/86 wird gebeten. 
Danzig, den 10. Auguſt 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3200 Der Dienſtjunge Carl Wilhelm Grünke, 
ohne Domizil, angeblich in Mohrungen heimaths behörig, 
gegen welchen die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls 
durch Haftbefehl des unterzeichneten Amtsgerichts vom 
10. Auguſt 1886 verhängt war, iſt am 12. Auguſt er. 
aus dem hiefigen Gerichts ⸗Gefängniß entwichen. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Ge⸗ 
richtsgefängniß zu Tiegenhof abzuliefern. G. 170/86. 
Beſchreibung: Alter 16 Jahre, geb. am 6. Februar 
1870 angeblich in Königsberg, Statur ſchwächlich und 
klein, Größe 1,33 Meter, Haare hellblond, Stirn 
niedrig, Augenbrauen hellblond, Augen hellblau, Zähne 
vollzählig, Kinn oval, Geficht rund, Geſichts farbe 
geſund, Sprache deutſch, Kleidung: Grünke war mit 
grauer Drillich » Iade und Drillich⸗Hoſe, die mit einer 


Krone geſtempelt find und der Gefängniß ⸗ Verwaltung 

Tiegenhof gehören, bekleidet. 

Beſondere Kennzeichen: Narbe an der Stirn. 
Tiegenhof, den 12. Auauft 1886. 
Königl. Amtsgericht. 

3210 Gegen den Arbeiter Auguſt Cziſchke aus 

Schwarzhof, am 11. September 1858 zu Bäxrensdorf 

bei Bütow ehelich geboren, evangeliſch, z. Z. unbekannten 

Aufenthalts, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, 

iſt die Unterſuchungshaft wegen ſchweren Diebſtahls 

verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das Gerichtsgefängniß Pr. Stargardt adzullefern. 

(II. a. L. 2 20/86.) 

Danzig, den 11. Auguſt 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 

3211 Gegen den Arbeiter Johann Taube aus 

Pangritz⸗Colonie, am 29. März 1856 geboren, evangeliſch, 

welcher flüchtig iſt reſp. ſich verborgen hält, ſoll eine 

durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Elbing 

vom 21. Auguſt 1885 erkannte Gefängnißſtrafe von 25 

Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu 

verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzultefern; 

auch zu den Akten D. 10985 Nachricht zu geben. 
Elbing, den 4. Auguſt 1886 
Königliches Amtsgericht. 

3212 Nachſtehend aufgeführte Mannſchaften: 

1. der Musketier, Maurer, Carl Julius Auſt, geb. 
am 26. Dezember 1855 zu Freiheit Pr. Eylau, 
Kreis Pr. Eylau, 

2. der Füſtlier, Arbeiter Guſtav Bouillon, geboren 
am 14. April 1852 zu Schippe nbeil, Kreis 
Friedland Oſtpr., 

3. der Grenadier, Arbeiter Daniel Downar, geb 
am 4. Februar 1855 zu Gutten R., Kr. Johannis⸗ 
bur 

4. Me FI Arbeiter Joſef Kauer, geb. am 
18. März 1853 zu Frankenau, Kreis Röſſel, 

5. der Musketier, Arbeiter Auguſt Kreitſchmann, 
geboren am 28. Mai 1852 zu Angerburg, Kreis 
Angerburg. 

6. der Küraſſier, Stellmachergeſelle, Auguſt Hermann 
Liedtke, geboren am 24. Juni 1861 zu Pr. Eylau 
Kreis Pr. Eylau, 

7. der Füſilier, Arbeiter, Adolf Redlich, geb. am 
9. September 1853 zu Kupferhammer Radacher 
Kreis Sternberg, Provinz Sachſen, 

8. der Dragoner, Arbeiter, Heinrich Tobien, geboren 
am 23. Februar 1854 zu Döllſtädt Kreis Pr.» 


Eylau, 

9. der Erfag-Refervift erſter Klafte, Schmied, An⸗ 
dreas Arendt, geboren am 29. Mai 1858 zu 
Roſenbeck, Kreis Heilsberg, 

10. der Erſatz⸗Reſerviſt erſter Klaſſe, Knecht, Karl 

Ludwig Fannehd, geb am 21. Mat 1868 zu 

Dompeudehl Kreis Frledland, 

der Erſatz⸗Reſerviſt erſter Klaſſe, Knecht, Fried⸗ 

rich Auguſt Hüll, geb. am 30. Auguſt 1857 zu 

Sieslack, Kreis Pr. Eylau, und 
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12. der Erſatz⸗Reſerviſt erſter Klaſſe, Schloſſergeſelle 
Albert Paul Schuhmacher, geb. am 7. Juli 1862 
zu Königsberg Kreis Königsberg i. Pr, 

haben ſich rer militäriſchen Kontrole entzogen und ſind 

nicht zu ermitteln. 

Alle Polizeibehörden und Gensdarme werden er⸗ 
ſucht, auf die Genannten zu vigiliren, fie im Betretungs⸗ 
falle dem nächften Bezirksfeldwebel behufs Anmeldung 
zuführen und vom Geſchehenen hierher Mittheilung 
machen zu wollen. 

Bartenſtein, den 11. Auguſt 1886. 

Königl. Landwehr⸗Bezirks⸗Kommando. 
3918 Gegen den Tapezierer Friedrich Wilhelm 
Mielke aus Danzig, welcher flüchtig ift, ſoll eine durch 
vollſtreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts zu 
Halle a. S. vom 17. Juni 1886 erkannte Zuchthaus⸗ 
ſtrafe von einem Jahre vollſtreckt werden. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das Gerichts ge⸗ 
fängniß zu Halle a. S. abzuliefern. (L. I. 86/86) 

Signalement: Alter 29 Jahre, Statur mittel, 
Stirn niedrig, Augenbraunen dunkel, Zähne gut, Geſicht 
oval, Sprache deutſch, Größe 1,60 m, Haare ſchwarz, 
dunkler Schnurrbart, Augen blau, Kinn rund, Geſichts⸗ 
farbe geſund, Kleidung ſchwarzes Jacket, ſchwarze Weite, 
ſchwarze Hofe, weißleinenes Oberhemd, gelbes wollenes 
Unterhemd, rindlederne Stiefeletten, graubaumwollene 
Strümpfe. 

Halle a. S., den 11. Auguſt 1886. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

3214 Gegen den Ingenieur Richard v. Sichowsky, 

früher zu Brackwede Kreis Bielefeld, zuletzt in Berlin, 

Elſaſſerſtraße 11 wohnhaft, welcher flüchtig iſt, iſt die 

Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichtsgefängniß zu Bielefeld zu transportiren. 

Bielefeld, den 7. Auguſt 1886. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
8215 Gegen die unverehelichte Joſepha Lieczne rska, 
zuletzt hler, Böttchergaſſe Nr. 8 wohnhaft, geboren am 
26. November 1864 zu Loebau, Tochter der Schuh⸗ 
macher Franz und Eva geb. Dobſchinsky⸗Liecznerskiſchen 

Eheleute in Loebau, welche ſich verborgen hält, ſoll eine 

durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Danzig 
vom 10. Mai 1886 erkannte Gefängnißſtrafe von einer 

Woche vollſtreckt werden. Es wird eriucht, dieſelbe zu 

verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß zur 

Strafvollſtreckung abzuliefern und hierher Nachricht zu 

geben. Aktenzeichen X. D. 370/86, 

Danzig, den 7. Auguft 1886. 

3216 Königliches Amtsgericht 14. 

Woſſt Gegen den Knecht Carl Schmück junior aus 

oſſiß, welcher flüchtig ift, iſt die Unterſuchungshaft 
Kö 
wegen Körperverletzung verhängt. 
809 siefine Central ccf denſelben zu verhaften und in 
Gef i ießſtange 4 “ 
lefern. li I 1034884 Schießſtange Nr. 9 abzu 
Danzig, den 12. Auguft 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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3217 Gegen den Fohlenknecht Rudolf Scharnau, 
zuletzt in Trankwitz bei Poſilge im Dienſt, wel her flüchtig 
iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebftahls verhängt. 

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, auch hierher zu den 
Acten J. 2025/86 Nachricht zu geben. Scharnau iſt 
circa 20 Jahre alt und hat ſtarke O⸗Beine. 

Elbing, den 12. Auguſt 1886. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 
3218 Gegen den Knecht Herrmann Marczinski aus 
Semlin Kreis Carthaus, geboren am 2 3. März 1865, 
Sohn der Joſeph und Clara geb. Pleger⸗Marczinskiſchen 
Eheleute, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Danzig vom 
24. Mai 1886 erkannte Gefängnißftrafe von vier Mo⸗ 
naten vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern 
und hierher Nachricht zu geben. Aktenzeichen X. D. 408/86. 
Danzig, den 5. Auguſt 1886. 
Königliches Amtsgericht 14. 
2219 Gegen den Arbeiter Johann Lankau, geb. am 
11. Juni 1855 zu Engelswalde Kreis Braunsberg, zuletzt 
im Dienſt in Trampenau Kreis Marienburg, katholiſch, 
und nicht mehr Soldat, iſt die Unterſuchung eingeleitet 

Es wird erſucht, auf denſelben gefälligſt zu vigiliren 
und ſeinen Aufenthalt hierher ſchleunigſt mitzutheilen. 

Tiegenhof, den 16. Auguſt 1886. 

Die Königliche Amtsanwaltſchaft. 

3220 Gegen den Schuhmachergeſellen Guftab 
Kreutzer, am 8. October 1866 in Hanswalde Kreis 
Heiligenkeil geboren, zuletzt in Elbing aufg allſam, welcher 
flüchtig iſt reſp. ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Elbing vom 
25 Mai 1886 erkannte Geldſtrafe von einer Mark, im 
Nichtbeitreibungsfalle eine Haftſtrafe von einem Tage 
vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und falls er die Geldſtrafe nicht ſofort bezahlt, 
in das nächſte Geri htsgefängniß abzuliefern, welches 
um Vollſtreckung der ſubſtiturrten Haftſtrafe und Be⸗ 
nachrichtigung zu den Akten E 137/86 ergebenft erſucht 
wird. 

Elbing, den 26. Juli 1886. 

Königliches Amtsgericht. 
Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 
3221 Der gegen den früheren Schreiber, jetzizen 
Fenſterputzer Otto (Franz) Wolters wegen Unterſchlagung 
in Sachen J. II. 896/86 unter dem 29. April 1886 

erlaſſene Steckbrief wird hiermit erneuert. 

Stettin, den 7. Auguſt 1886. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
3222 Der hinter die Miltrairpflihtigen Johann 
Joſef Dreyer und Genoſſen unter dem 6. Juni 1885 
erlaſſene Steckbrief wird außer gegen den Julius Michael 
Konkel aus Ceynowa (Nr. 14) erneuert. I. E. 5/8“. 
Putzig, den 13. Auguſt 1886. 
Königliches Amtsgericht 1. 
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3223 Der gegen den Knecht Friedrich Maikowsky 
unter dem 1. Mai 1885 erlaſſene Steckbrief wird hier⸗ 
durch in Erinnerung gebracht. — J. 387/85. 
Stolp, den 7. Auguſt 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3224 Der hinter den früheren Reſtaurateur 
Schreiber Louis Paulini unterm 6. Juni 1883 wegen 
Meineides erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Königsberg, den 14. Auguft 1886. 
Der Unterſuchungs⸗Richter bei dem Königlichen 
Landgerichte. 
3225 Der von uns wiederholt, zuletzt unterm 
18. Februar 1886 hinter den Rechnungsführer und 
Amtsſekretair Georg Paul Thiele aus Elbing erlaſſene 
Steckbrief wird hiermit in Erinnerung gebracht. 
Frankfurt a. O., den 13. Auguſt 1886. 
Königliches Amtsgericht 1. 
3226 Der unterm 17. Mai 1881 hinter den 
Matroſen (Maſchiniſt) Johann Ziehpe erlaſſene Steck⸗ 
brief wird erneuert. Aktenz. J. II. 342/84. 
Königsberg, den 12. Auguſt 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3227 Der hinter den Bauer Joſef Hennig aus 
Gr. Starzin unterm 7. Juni 1880 erlaſſene Steckbrief 
wird hierdurch erneuert. I. D. 20/79. 
Putzig, den 10. Auguſt 1886. 
Königl. Amtsgericht 1. 
3228 Der unter dem 22. Juli 1881 hinter die 
verehelichte Tagelöhner Karth, Caroline geb. Treder 
aus Neuhof bei Dambee erlaſſene Steckbrief wird hier⸗ 
durch in Erinnerung gebracht. L. 2 8/81. 
Stolp, den 11. Auguſt 1886. 
Königliche Staateanwaltfchaft. 
Stedbriefs-Erledigungen. 
3229 Der hinter den Arbeiter Johann Heinrich 
Patzer aus Elbing unter dem 17. April 1886 erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. Actenz. J. 1044/86. 
Elbing, den 14. Auguſt 1886. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 
3230 Der unter dem 12. Auguſt cr. hinter den 
Knecht Carl Schmück jun. aus Woſſitz erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Danzig, den 16. Auguſt 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3231 Der unterm 23. Mat 1886 gegen den 
Arbeiter Johann Suenderwald, geb. zu Kowall am 
12. Mai 1864 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. Akten⸗ 
zeichen X. D. 76/86. 
Danzig, den 5. Auguft 1886. 
Königliches Amtsgericht 12. 
Zwangs ⸗Verſteigerungen. 
3232 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Tiefenthal Band 2 Blatt 23 auf 
den Namen des Feldmeſſers Eduard Neuſſ in Danzig 
eingetragene Grundſtück am 8. Oetober 1886, 
Vormittags 11 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht 
an Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 22 verſteigert werden. 
Das Grundſtück iſt unbebaut und mit 6,58 Thlr. 
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Reinertrag und einer Fläche von 4,9670 ha zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und 
andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, 
ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberel Abthl. 3 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, deren 
Vorhandenſe in oder Betrag aus dem Grundbuche zur 
Zeit der Eintragung des Verſteigerungsverwerks nicht 
hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koften 
ſpäteſtens im Verſteige rungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
betreibende Gläubiger widerſpricht, demz Gerichte glaub⸗ 
haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
des ger ingſten Gebots nicht berücfichtigt werden und 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 9. Oktober 1886, Mittags 12 Uhr, an 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Carthaus, den 30. Juli 1886. 

Königliches Amtsgericht. 

3233 In Sachen betreffend die Zwangsverſteige⸗ 
rung des im Grundbuche von Danzig Gr. Hoſennäher⸗ 
gaſſe Blatt 5 belegenen, auf den Namen des Kaufmanns 
Joſeph Loevinſohn zu Danzig eingetragenen Grundſtücks, 
wird der auf den 18. Auguſt d. J. anberaumte Ver⸗ 
ſteigerungstermin, ſowie der Publikatlonstermin am 19. 
d. M. aufgehoben und ein neuer Termin auf den 
23. September 1886., Vormittags 10 Uhr zum 
Zwecke der Verſteigerung und auf den 24. September 
1886, Mittags 12 Uhr, zur Verkündigung des Zu» 
ſchlagsurtheils an Gerichtsſtelle Pfefferſtadt, Zimmer Nr 42 
anberaumt 

Das Grundſtück hat eine Fläche von 0,0044 Hektar 
und iſt mit 1500 M. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grundbuchblatts, und andere das Grund⸗ 
ſtück betreffende Nachweiſungen, fowie beſondere Kauf» 
bedingungen können in der Gerichtsſchreiberei 8, 
Zimmer Nr. 43 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaub⸗ 
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haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſiellung 
des geringſten Gebots nicht berückfichtigt werden und bei 
Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefortert, vor Schluß des Ver⸗ 
Heigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 

Danzig, den 12. Auguſt 1886. 

Königl. Amtsgericht 11. 
Ediktal⸗Citationen und Aufgebote. 
3234 Der nachstehend aufgeführte Erſatz⸗Reſerviſt 
erſter Klaſſe Johann Wittky, g boren am 17. Februar 
1860 zu Neuleich, Kreis Marienburg, wird beſchuldigt 
als Erſatzreſervitz erſter Klaſſe anegewandert zu ſein 
ohne von der bevorſtehenden Auswanderung der 

Militär behörde Anzeige erſtattet zu haben. 

Uebertretung gegen §. 360 Nr. 3 des Straf⸗ 
geſetzsbuchs. 

Derſelbe wird auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 8. November 
1886, Mittags 12 Uhr vor das Königliche Schöffen⸗ 
gericht zu Tiegenhof zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe 
auf Grund der nach $. 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Bezirks⸗Commando zu Marien⸗ 
burg ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Tlegenhof, den 24. Juli 1886. 

; Loeſewitz, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 

3235 Folgende Perſonen: 

1. Schneider Johann Hallmann, geb. am 30. Mai 
1859 zu Putzig, letzter Aufenthaltsort Großendorf, 
Töpfer Johann Chriſtian Laſſin, geb. am 10. Ja⸗ 
nuar 1856 zu Rahmel, letzter Aufenthaltsort Gr 
Schlatau, 

„Schmied Guſtav Friedrich Reinke, geb. am 
17. September 1855 zu Gr. Rokittken, letzter 
Aufenthaltsort Putzig, 

. Seemann Anton Herrmann, geb. am 8. Februar 
1 2 Danziger Heiſterneſt, letzter Aufenthaltsort 
aſelbſt, 

Knecht Bernhard Valentin Billot, geb. am 26. Ja⸗ 
Put 1860 zu Schmollin, letzter Aufenthaltsort 

utzig. 

6. Schmied Albert Carl Balk, geb. am 23. Mal 
1860 zu Goſchin, letzter Aufenthaltsort daſelbſt, 

Arbeiter Eduard Carl Wilhelm Ruttkowski, geb. 
am 23. Juli 1861 zu Olczewoblotto, letzter Auf- 
enthaltsort Polzin 

15 95 beſchuldigt ' 

zu Nr. 1 bis 3 als Wehrleute, zu Nr. 4 bis 7 als 

Reſerviſten ohne Erlaubniß Ai zu ſein. Ueber⸗ 

n e EN Nr. 3 des Strafgeſetzbuchs. 

erden auf igli 
Amtegerichts hierfelbft 92 Anordnung des Königlichen 


den 25. November 1886 Vormittags 10 Uhr, 
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vor das Königliche Schöffengericht zu Putzig zur Haupt⸗ 

verhandlung geladen. ' 

Bei unenifchuldigtem Ausbleiben werben dieſelben 
auf Grund der nach § 472 der Straſprozeßordnung 
von dem Königlichen Landwehr⸗Bezirks⸗Kommando zu 
Neustadt Weſtpr. ausgeſtellten Erklärungen verurlheilt 
werden. 

Putzig, den 3. Auguſt 1886. 

Königliches Amtsgericht. 

3236 Der Arbeiter, Erſatzreſerviſt Jacob Mill brodt, 

geb. den 26. Februar 1859 in Horſterbuſch und zuletzt 

aufhaltſam daſelbſt, wird beſchuldigt, ausgewandert zu 
ſeln, ohne von der bevorſtehenden Auswanderung der 

Militärbehörde Anzeige erſtattet zu baben. Uebertretung 

gegen 8. 360 Nr. 3 des Strafgeſetzbuchs. Derſelbe 

wird auf den 19 November 1886, Mittags 

12 Uhr vor das Königliche Schöffengericht zu Elbing, 

Zimmer 10 zur Hauptverhandlung geladen. Bei un⸗ 

entſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe auf Grund der 

nuch §. 472 der Straſprozeßordnung von dem Königl. 

Bezirks⸗Commando zu Dortmund ausgeſtellten Erklä⸗ 

rung verurtheilt werden. 

Elbing, den 26. Juli 1886. 

Der Königliche Amtsanwalt 

3237 Auf Antrag der Königlichen Staatsanwalt⸗ 

ſchaft wird gegen den 
1. Arbeiter Julius Wnuck, zuletzt wohnhaft in Koltebken, 
geboren am 2. November 1853 in Pelzau, Kreis 
Neuſtadt, 

„Arbeiter Johann Hermann Lemle, zuletzt wohnhaft 
in Koliebken, geboren am 15. November 1858 in 
Gdingen, Kreis Neuſtadt, 

„Arbeiter Joſef Dettlaff, zuletzt wohnhaft in Zoppot, 
geboren am 15. Auguſt 1858 in Gdingen, Kreis 
Neuſtadt, 

Seemann Johann Scheiba, zuletzt wohnhaft in 
Edingen, geboren am 7. Juli 1856 in Gdingen, 
Kreis Neuſtadt, 

Seemann Joſeph Samp, 
geboren am 26 Augu 
Neuſtadt, 

„Seemann Anton Scheibe, zuletzt wohnhaft in Gdingen, 
geboren am 17. September 1860 in Gdingen, Kreis 
Neuſtadt, 

welche hinreichend verdächtig erſcheinen, in Jahre 1886 

als beurlaabte Reſerviſten oder Wehrleute der Landwehr 

ohne Erlaubniß aus dem deutſchen Reiche ausgewandert 
zu fein, ohne von der bevorſtehenden Auswanderung der 

Militärbehörde Anzeige erſtattet zu haben, Uebertretung 

gegen S. 360 Nr. 3 des Strafgeſetzbuchs. . 

Dieſelben werden ouf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 15. November 
1886, Vormittags 10 Uhr vor das Königliche Schöffen ⸗ 
gericht hierſelbſt zur Hauptverhandkung gelaten. 

Bet unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung von 
dem Königlichen Bezirks⸗Kommando zu Neuſtadt ausge⸗ 
ſtellten Erklärung verurtheilt werden. C. 60/86. 

Zoppot, den 21. Juli 1886. 

Sietz, Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


zuletzt wohnhaft in Gdingen, 
ſt 1856 in Gdingen Kreis 


32 
1. 


a 28 


. Auguft Grabowski, 


38 Die nachbenannten Wehrpflichtigen: 
Johann Gottlieb Rutkowskt, geboren am 4. No⸗ 
vember 1861 zu Güttland, zuletzt wohnhaft in 
Güttland, 

geboren am 22. Oktober 

en zu Güttland, zuletzt wohnhaft in Gütt⸗ 
and, 


Carl Friedrich Wilhelm Lehmann, geboren am 


31. Mai 1862 zu Heubude, zuletzt wohnhaft in 
Heubude, 

Auguft Ferdinand Schwenzfeier, geboren am 
31. Auguſt 1862 zu Heubude, zuletzt wohnhaſt 
in Danzig, 

Anton Blockus, geboren am 8. Dezember 1862 
zu Katzke, zuletzt wohnhaft in Danzig, 


Joſef Johann Rompca, geboren am 30. Oktober 


1862 zu Oliva, zuletzt wohnhaft in Oliva, 


Peter Iſebrand Schoeler, geboren am 13. März 


1862 zu Steegen, zuletzt wohnhaft in Danzig, 


„Theodor Bernhard Wendt, geb. am 14. Auguſt 


1863 zu Gr. Böhlkau, zuletzt wohnhaft in Raths⸗ 
dorf, Kreis Pr. Stargard, 


9. Otto Leo Max Eiſenblätter, geb. am 18. Juni 


1863 zu Kl. Böhlkau, zuletzt wohnhaft in Kl. 
Böhlkau, 
Johann Heinrich Ewel, geboren am 11. Februar 
1863 zu Bohnſack, zuletzt wohnhaft in Groß 
Zünder, 


. Carl Guſtav Wanſel, geboren am 10. Oktober 


1863 zu Brentau, zuletzt wohnhaft in Müggau, 


. Otto Robert Tau, geboren am 25. Dezember 


1863 zu Bürgerwieſen, 
Bürgerwieſen, 

Wilhelm Albert Rudolf Welſch, geb. am 9. No⸗ 
vember 1863 zu Conradshammer, zuletzt wohn⸗ 
haft in Conradshammer, 

Auguſtin Brzeski, geboren am 2. Auguſt 1863 
zu Czattkau, zuletzt wohnhaft in Czattkau, 
Auguſt Friedrich Milewski, geboren am 13. Sep⸗ 
tember 1863 zu Czattkau, zuletzt wohnhaft in 
Czattkau, 

Albert Friedrich Mach, geborer am 21. Sep⸗ 
tember 1863 zu Glettkau, zuletzt wohnhaft in 
Glettkau, 


zuletzt wohnhaft zu 


. Frledrich Jacob Dargarcz, geboren am 25. Juli 


1863 zu Gluckau, zuletzt wohnhaft in Saspe, 
Johann Alexander Zuroweli, geb. am 5. März 
1863 zu Gluckau, zuletzt wohnhaft in Gluckau, 
Julius Smukalla, geboren am 6. Juni 1863 zu 
Gr. Golmkau, zuletzt wohnhaft in Gr. Golmkau, 
Franz Dembrowski, geboren am 29. Januar 
1853 zu Mittel⸗Golmkau, zuletzt wohnhaft in 
Mittel⸗Golmkau, 


. Johann Ferdinand Schulz, geb. am 20. Novem⸗ 


ber 1863 zu Mittel⸗Golmkau, zuletzt wohnhaft 
in Mittel⸗Golmkau, 


Johann Gottlieb Kuſch, geboren am 19. Sep⸗ 
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23. 


24. 


25. 


26. 


27. 


tember 1863 zu Güttland, zuletzt wohnhaft in 
Güttland, 

Valentin Franz Weſolowski, geboren am 7. Ok⸗ 
tober 1863 zu Güttland, zuletzt wohnhaft in 
Güttland, 

Auguft Gottlieb Borchardt, geboren am 9. De⸗ 
zember 1863 zu Guteherberge, zuletzt wohnhaft 
in Danzig, 

Franz Martin Gottfried Buddatſch, geboren am 
14. Mai 1863 zu Heubude, zuletzt wohnhaft in 
Heubude, 

Gottlieb Richard Reinhold Dietrich, geboren am 
14. Juli 1863 zu Heubude, zuletzt wohnhaft in 
Heubude, 

Rudolf Heinrich George Kaminski, geboren am 
2. September 1863 zu Heubude, zuletzt wohnhaft 
in Heubude, 

Paul Jacob Bollmann, geboren am 1. Juli 1863 
zu Hochſtrieß, zuletzt wohnhaft in Hochſtrleß, 


. Johann Georg Wenſierski, geb. am 6. März 1863 


zu Hochſtrieß, zuletzt wohnhaft in Hochſtrleß, 


30. Albert Guftav Guenther, geboren am 27. No⸗ 


. Auguft Carl Klebba, geboren 
Heinrich Auguſt Fleiſcher, geboren am 5. 


3. Auguſtin Alexander Sumowokt, 


vember 1863 zu Hohenſtein, zuletzt wohnhaft in 
Hohenſtein, 

am 11. Auguſt 
1863 zu Holm, zuletzt wohnhaft in Holm, 

Junt 
1863 zu Käſemark, zuletzt wohnhaft in Käſemark, 


. Theodor Carl Zeller, geboren am 3. März 1863 


zu Kladau, zuletzt wohnhaft in Lamenſtein, 


„Rudolf Alexander Buchna, geboren am 1. De» 


zember 1863 zu Gr. Kleſchkau, zuletzt wohnhaft 
in Gr. Golmkau, 


. Auguſt Franz Jankowski, geboren am 16. No⸗ 


vember 1863 zu Gr. Kleſchkau, zuletzt wohnhaft 
in Gr. Kleſchkau, 
geboren am 
21. Juli 1863 zu Gr. Kleſchkau, zuletzt wohnhaft 
in Gr. Kleſchkau, 


„ Avolf Auguſt Zielonki, geboren am 27. Auguft 


1863 zu Gr. Kleſchkau, zuletzt wohnhaft in 
Lamenſtein, 


. Rudolf Herrmann Guſtav Wolff, geboren am 


20. Juni 1863 zu Kowall, 


in Kowall, 


zuletzt wohnhaft 


„Carl Friedrich Grabowski, geboren am 13. Sep⸗ 


tember 1863 zu Kriefkohl, zuletzt wohnhaft 
Stüblau, 


in 


Friedrich Wilhelm Benſe, geboren am 12. Der 


zember 1863 zu Landau, zuletzt wohnhaft in 


Landau, 


Friedrich Hermann Schlicht, geboren am 12. April 


1863 zu Langenau, zuletzt wohnhaft in Langenau, 


. Valentin Milewezyk, geboren am 15. Februar 


1863 in Gr. Leeſen, zuletzt wohnhaft in Ge. Leeſen, 


Herrmann Auguft Zimmermacher, geboren am 


11. Auguſt 1863 zu Löblau, zuletzt wohnhaft in 
Löblau, 
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44. Auguft Emil Nawrotzkl, geboren am 5. Februar 
1863 zu Mahlin, zuletzt wohnhaft in Danzig, 

45. Guftav Jacob Zube, geboren am 12. April 1863 
zu Meiſterswalde, zuletzt wohnhaft in Meiſters⸗ 


walde, 

46. Joſef Auguſt Malinowski, geboren am 23. Februar 
1863 zu Mühlbanz, zuletzt wohnhaft in Mühlbanz, 

47. Johann Auguſt Cornelfen, geboren am 18. Ok⸗ 
tober 1863 zu Neukrügerskampe, zuletzt wohnhaft 
in Neukrügerskampe, 

48. Eduard Bluhm, geboren am 16. November 1863 
zu Ohra, zuletzt wohnhaft in Ohra, 

49. Albert Adolf Steinhardt, geboren am 4. Februar 
1863 zu Ohra, zuletzt wohnhaft zu Ohra, 

50. Johann Bach, geboren am 18. Juni 1863 zu 
Oliva, zuletzt wohnhaft in Oliva, 

51. Ernſt Heinrich Wilhelm Koelpin, geboren am 
25. Dezember 1863 zu Oliva, zuletzt wohnhaft 
in Ciſſau, Kreis Neuftadt, 

52. Franz Johann Schikowski, geboren am 10. De⸗ 
zember 1863 zu Oliva, zuletzt wohnhaft in Oliva, 

53. Johann Jacob Lewandowski, geboren am 13. Januar 
1863 zu Gr. Plehnendorf, zuletzt wohnhaft in 


Danzig, 

54. Franz Carl Skwercz, geboren am 4. November 
1863 zu Krakauerkämpe, zuletzt wohnhaft in 
Krakauerkämpe, 

55. Johaun Joſef Miyer, geboren am 21. Februar 
1863 zu Prauſt, zuletzt wohnhaft zu Prauſt, 

56. Franz Koſchmieder, geboren am 1. Oktober 1863 
zu Rofenberg, zuletzt wohnhaft in Roſenberg, 

57. Johann Martin Krueger, geboren am 11. No» 
vember 1863 zu Ruſſoczyn, zuletzt wohnhaft in 
Ruſſoczyn, 

58. Auguft Ignatz Dreyer, geboren am 31. Juli 
1863 zu Schellmühl, zuletzt wohnhaft in Koelln 
Kreis Neuſtadt, 

59. Franz Hugo Thomas, geboren am 22. Auguft 
1863 zu Schoenwarlinp, zuletzt wohnhaft in 
Schoenwarling, 

60. Albert Auguſt Buchwald, geboren am 26. De⸗ 
zember 1863 zu Sobbowitz, zuletzt wohnhaft in 
Sobbowitz, 

61. Julius Rudolf Krauſe, geboren am 12. Februar 
1863 zu Stutthof, zuletzt wohnhaft in Stutthof, 

62. Johann Kakol, geboren am 27. Oktober 1863 zu 
Sulmin, zuletzt wohnhaft in Sulmin, 

63. Joſef Valentin Wodzinektl, geboren am 28. No⸗ 
Ulk 1863 zu Uhlkau, zuletzt wohnhaft in 

au, 

64. Max Emil Lehrke, geboren am 4. Dezember 1863 
. Walddorf, zuletzt wohnhaft in Kl. Wald⸗ 


65. 0 Paul Brandt, geboren am 20. September 
Wel r zuletzt wohnhaft in 
66. Paul Augufı Kreft, geboren am 10. Februar 


1863 zu Weichſelmünde, zületzt wohnhaft in Danzig, 


67. Guſtav Adolf Alexander Gratzki, geboren am 
15. Juni 1863 zu Weßlinken, zuletzt wohnhaft 
in Kladau, 

68. Martin Richard Ferdinand Harder, geboren am 
22. Februar 1863 zu Bohnſackertroyl, zuletzt 
wohnhaft in Weßlinken, 

69. Franz Anton Engler, geboren am 25. September 
1863 zu Wonneberg, zuletzt wohnhaft zu Wonneberg, 

70. Johann Friedrich Borkowski, geboren am 5. Januar 
1863 zu Zigankenberg, zuletzt wohnhaft in 
Zigankenberg, 

71. Felix Alfred Ferdinand Mertens, geboren am 
19. April 1863 zu Zigankenberg, zuletzt wohn⸗ 
haft in Zigankenberg, 

72. Julius Auguſt Heinrich Pethle, geboren am 
9. April 1863 zu Zigankenberg, zuletzt wohnhaft 
in Zigankenberg, 

werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht, 

ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden Heeres 

oder der Floite zu entziehen, ohne Erlaubniß entweder 

das Bundesgebiet verlaſſen oder nach erreichtem mili⸗ 

tärpflichtigen Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes 

aufgehalten zu haben. Vergehen genen $. 140 S. G. -B. 
Dieſelden werden auf den 5. Oktober 1886, 

Vormittags 12 Uhr, vor die Strafkammer des Königl. 

Landgerichts zu Danzig, Neugarten Nr. 27, Zimmer 

Nr. 10, 1 Treppe hoch, zur Hauptverhandlung geladen. 
Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 

auf Grund der nach §. 472 der Strafprozeßordnung 

von dem Königlichen Herrn Landrath zu Danzig über 
die der Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen aus⸗ 

geſtellten Erklärung verurtheilt werden. (II. b. M. 1 

215/86.) 

Danzig, den 26. Juli 1886. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 

3230 Die Reſerviſten: 

1. Stellmacher Gottlieb Naſſ, am 25. Juli 1855 
in Grunenfeld geboren, letzter Aufenthalt in Elbing, 

2. Schiffer Carl Eduard Mix, am 2. September 
1854 in Horſterbuſch geboren und daſelbſt zuletzt 
aufhaltſam, werden beſchuldigt, ohne Erlaubniß 

ausgewandert zu fein. Uebertretung gegen $. 360 Nr. 

3 des Strafgeſetzbuchs. Dieſelben werden auf den 

19. November 1886, Mittags 12 Uhr vor 

das Königliche Schöffenzericht zu Elbing Zimmer 10 

zur - Hauptverhand'ung geladen. Bel unentſchuldigtem 

Ausbleiben werden dieſelben auf Grund der nach 8 

472 der Strafprozeßordnung von dem Königl. Bezirks- 

Commando zu Marienburg ausgeſtellten Erklärung ver ⸗ 

urtheilt werden. 8 
Elbing, den 26. Juli 1886. 

Der Königliche Amtsanwalt. 
Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe ⸗ Verträge. 

3240 Der Königliche Kreis⸗Sekretair Carl Ludwig 

Eduard Nichterlein zu Pr. Stargard uad dle verwittwete 

Oberpoſiſekretair Wihelmine Knobloch geb. Goenck zu 

Dirſchau haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 


er Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das 
von der zukünftigen Ehefrau in die Ehe einzubringende 
ſowie das in der Ehe von derſelben durch Erbſchaften, 
Geſchenke, Vermächtniſſe, Glücksfälle oder durch irgend 
welche eigene Thätigkeit zu erwerbende Vermögen die 
Eigenſchaft des durch Vertrag vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll, laut Verhandlung vom 26. Juli 1886 aus⸗ 
geſchloſſen. 
Pr. Stargard, den 28. Juli 1886. 
Königl. Amtsgericht. 
3241 Der Schneider Rochus Woelk zu Mar ien⸗ 
burg und das Fräulein Clara Nadolny zu Pehsken 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Maßgabe, daß Alles, 
was die künftige Ehefrau in die Ehe einbringt, oder 
während derſelben durch Erbſchaften, Glücksfälle, 
Schenkungen, eigene Thätigkeit, oder aus einem ſonſtigen 
Rechts grunde erwirbt, die Eigenſchaft des vertragsmäßig 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Verhandlung 
vom 17. Juli 1886 ausgeſchleſſen. 
Pr. Stargard, den 26. Juli 1886. 
Königl. Amtsgericht. 
3242 Der Eiſenbahnſtationsdiätar Georg Adolf 
Vorbuſch aus Jacobs Vorſtadt bei Thorn und das 
Fräulein Hedwig Otto in Thorn, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes laut Verhandlung d. d. Thorn den 29. Juli 
1886 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Ver⸗ 
mögen der Frau die Natur des vertragsmäßig vorbe⸗ 
haltenen Vermögens haben ſoll. 
Thorn, den 29. Juli 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
3243 Der Thierarzt Carl Auguſt Michael Schubring 
aus Leſſen und die Wittwe Auguſte Eleonore Thiel, 
geb. Braun, aus Pr. Holland haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Vertrages vom 21. Juli 1886 ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 22. Juli 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
3244 Der Mühlenbeſitzer Gerhard Andres und 
deſſen Ehefrau Albertine geb. Gehrmann, früher in 
Breslau, jetzt in Gr. Suckczyn Kreis Danzig, haben 
nach Eingehung ihrer Ehe in Gemäßheit des 8. 422 
Tit. 1 Theil II. A. L.⸗R. die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes auch für die fernere Dauer ihrer 
Ehe laut notariellen, unterm 22. Juli 1886 gerichtlich 
anerkannten Vertrages vom 13. Juli 1886 ausgeſchloſſen, 


—ʃ— 
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Schulze in Elbing und das Fräulein Hedwig Plaſtwich, 
daſelbſt haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
das Vermögen der Braut die Eigenſchaft des vertrags⸗ 
mäßig vorbehaltenen haben ſoll laut Vertrag vom 5. 
und 7. Auguft 1886 ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 7. Auguſt 1886. 
Königl. Amtsgericht. 
3247 Der Bataillons⸗Büchſenmacher Herr Otto 
Lambert zu Danzig und das Fräulein Anna Pohl zu 
Poſen haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Eiwerbes laut gerichtlichen Ehe⸗ 
vertrags d. d. Poſen, den 26. Juli 1886, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 3. Auguft 1886. 
Königliches Amtsgericht 3. 
3248 Der Kaiſerliche Werftſekretariats ⸗Aſſiſtent 
Paul Herrling aus Danzig und das Fräulein Maria 
Emma Fabriclus aus Bütow, letztere unter Zuſtimmung 
und Genehmigung ihres Vaters, des Kaufmanns Franz 
Fabricius aus Bütow, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter laut gerichtlichen Vertrages 
d. d. Bütow, den 24. Juli 1886 mit der Beſt immung 
ausgeſchloſſen, daß das Vermögen und der geſammte 
Erwerb der Ehefrau, auch derjenige aus Erbſchaften, 
Geſchenken und Glücksfällen die Rechte des vorbehaltenen 
Vermögens der Ehefrau haben ſoll. | 
Danzig, den 27. Juli 1886. 
Königliches Amtsgericht 3. 
3249 Der Bäckermeiſter Carl Louis Kauffner zu 
Danzig und das Fräulein Anna Auguſte van Rieſen zu 
Danzig haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter laut gerichtlichen Ehevertrages vom 26. Juli 
1886 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das don 
der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowle das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 26. Juli 1886. 
Königliches Amtsgericht 3. 
3250 Der Kaufmann Bernhard Hilrebrandt aus 
Pr. Stargard und das Fräulein Gertrud Radtke aus 
Pr. Stargard haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Maßg abe, daß das Vermögen, welches die künftige 


Ehefrau einbringt, oder während der Ehe durch Zu⸗ 


wendungen Dritter, Glücksfalle oder eigene Thätigkeit 
erwirbt, die Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben ſoll, 


was hierdurch bei Verlegung ihres Wohnſitzes von laut Verhandlung vom 3. Auguſt 1886 5ausgeſchloſſen. 


Breslau nach Gr. Suckezyn bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 22. Juli 1886. 
Königl. Amtsgericht 3. 
3245 Der Rentier Ernſt Henninges zu Dirſchau 


laut Verhandlung vom 24. Juli 1886 ausgeſchloſſen. 
Dirſchau, den 24. Juli 1886. 
Königl. Amtsgericht. 


3246 Der Rechts⸗Anwalt und Notar Conrad 


1 


und das Fräulein Catharine Leupold zu Dirſchau, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemelnſchaft der Güter 


Pr. Stargard, den 3. Auguſt 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
3251 Der Reſtaurateur Michael Winter aus 
Danzig und die Wittwe Anna Ottilie Dieball, geb. 
Kupferſchmidt zu Danzig haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrag vom 2. Auguſt 1886 mit der Beſtim⸗ 


mung ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen Ehe⸗ 


frau einzubringende, ſowie das während der Ehe durch 
Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt zu er⸗ 
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werbende Vermögen dle 
haben ſoll. 
Danzig, den 2. Auguſt 1886. 
Königliches Amtsgericht 3. 
3252 Der Hilfsweichenſteller Herrmann Schulz 
aus Gottersfeld und das Fräulein Thereſe Mielke aus 
Garnſee haben vor Eingeh ung ihrer Ehe dle Gemein⸗ 


Natur des Vorbehaltenen 


ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, 


daß alles Vermögen, welches die Braut in die Ehe 
bringt, oder im Laufe derſelben durch Schenkungen, 
Erbſchaften, 
Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut 
Vertrages vom 17. Juli 1886 ausgeſchloſſen. 
Culm, den 3. Auguſt 1886. 
Königliches Amtsgericht. 


3253 Der Kaufmann Heymann Salemon aus 


Strasburg und die unverehelichte vaterloſe Friedericke 
Wolff aus Lautenburg, im Beiſtande des Kanzliſten 
Wilbelm Jedamski zu Lautenburg, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die 
werbes laut Verhandlung vom 19. Juli 1886 ausge⸗ 
ſchloſſen. 
Strasburg, den 31. Juli 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
3254 Der Bäckermeiſter Eduard Grube und das 


Fräulein Anna Z bel, beide von hier, haben vor Ein⸗ 


gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 


Erwerbes laut Vertrag vom 6. Auguſt 1886 ausge⸗ 


ſchloſſen. 
Marienburg, den 6. Auguft 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
3255 Der Stellmacher Johann Engler aus 
Altweichſel und die ſeparirte Frau Wilhelmine Funck 
geb. Liebtfe aus Palſchau, welche ihren erſten Wohnfit 


nach ihrer Verheirathung in Palſchau nehmen werden | 


haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrag vom 7. Auguſt 
1886 ausgeſchloſſen. 
Marienburg, den 7. Auguſt 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
3256 Der Gutsbeſitzer Willy Guſtav Otto Preuſſ 
zu Damerau und Fräulein Friedericke Helene Marga 


rethe Kautz zu Taubendorf, welche itzren erſten Wohn⸗ 


fig nach ihrer Verheirathung in Damerau nehmen 
werten, haken vor Eingehung ihrer Ehe durch Vertrag 
vom 31. Juli 1886 die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
das Vermögen der Ehefrau die Eigenſchaft des vorbe⸗ 
haltenen Vermögens haben ſoll. 
e 9 2 Aba 1886. 
önigliches Amtsgericht 3. 
n Der Kaufmann Carl Franz Paul Krüger 
15 und dos Fräulein Anna Grohn hier haben ror 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Verhandlung von heute ausgeſchloſſen, 
und ſoll das Vermögen der Ehegattin die Natur des 
Vorbehaltenen haben. 
Elbing, den 13. Auguſt 1886. 
Königl. Amtsgericht. 


Vermächtniſſe oder ſonſt wie erwirbt, die 


Gemeinſchoft der Güter und des Er⸗ 


3258 Der Königliche Feldmeſſer Eduard Neus zu 
Danzig und die unverehelichte Mathilde Hoffmann ebenda 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 12. Au⸗ 
guſt 1886 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das 
von der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das 
während der Ehe, durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des Vor⸗ 
behaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 12. Auguſt 1886. 
Königliches Amtsgericht 3. 
3259 Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß der Handelsmann Aron Maſchle und deſſen 
Ehefrau Johanna, geb. Maſchke, jetzt in Luſin, durch 
Ehevertrag d. d. Konitz den 20. September 1882 für 
die Dauer ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen haben. 
Neuſtadt, Weftpr., den 6. Auguſt 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
3260 Der Kaufmann Herr Adolf Splanemann 
und das Fräulein Anna Albrecht in Tolkemit haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung vom 14. d. Mts. 
auesgeſchloſſen, und ſoll das Vermögen der Frau die 
Natur des Vorbehaltenen haben. 
Elbing, den 14. Auguſt 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
Verſchiedene Bekanntmachungen. 
3261 Es ſollen pptr. 
10611 kg alter Gußſtahl 39 kg altes Kupfer 
l r e 9 „ alte Bronce 
i 6431 „, altes Schmiedeeiſen 12, Lagerſchaaleumetall 
1417 % „ Güßel 


ußeijen 
in dem auf Dienftag den 24. Auguſt 1886, 
Vormittags 11 Uhr, im Büreau 22 anber aumten 
Termine im Wege der Submiſſion, bei welchem ein 
münd liches Aufbieten ausgeſchloſſen iſt, an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. 

Die Verkaufsbedingungen liegen im Geſchäfts⸗ 
büreau zur Einfiht aus, auch können dleſelben gegen 
Erſtattung der Coplalien von 1 M. überſandt werden. 
Danzig, den 31. Juli 1886 

Königliche Direction der Gewehrfabrik. 
3202 Ueber das Vermögen des Hotelbefigers 
Bruno Dittmann zu Marienburg wird, da der Ge⸗ 
meinſchuldner, Hotelbeſitzer Bruno Dittmann, die Er⸗ 

öffrung des Verfahrens wegen Zahlungs unfähigkeit be⸗ 
antragt hat, heute am 14. Auguſt 1886, Vor⸗ 
mittags 10 Ubr das Konkursverfahren eröffnet. 
| Der Kaufmann Otto Beckert hier wird zum 
Konkursverwalter ernannt. 
Konkure forderungen find bis zum 8. Septem⸗ 
ber 1886, bei dem Gerichte anzumelden. 
Es wird zur Beſchlußfaſſung üker die Wahl eines 
anderen Verwalters, ſowie über die Beſtellung eines 
Gläubigerausſchuſſes und eintretenden Falls über die in 
§ 120 der Konkursordnung bezeichneten Gegenſtände 
auf ten 7. September 1886, Vormittags 9 Uhr, 


und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf den 
14. September 1886, Vormittags 9 Uhr, vor dem unter⸗ 
zeichneten Gerichte Termin anberaumt. 

Allen Perſonen, welche eine zur Konkursmaſſe ge⸗ 
hörige Sache in Beſitz haben oder zur Konkursmaſſe 
etwas ſchuldig find, wird aufgegeben, nichts an den 
Gemeinſchuldner zu verabfolgen oder zu leiſten, auch 
die Verpflichtung auferlegt, von dem Befitze der Sache 
und von den Forderungen, für welche ſie aus der Sache 
abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch nehmen, dem 
Konkursverwalter bis zum 1. September 1886 Anzeige zu 
machen. 

Marienburg, den 14. Auguſt 1886. 

Königliches Amtsgericht 1. 
3263 In der Zimmermeiſter A. Leipolz'ſchen Konkurs⸗ 
Sache von Caldowe ſoll gemäß SS. 139 und 149 der 
deutſchen Konkure⸗ Ordnung die Schlußvertheilung der 
Maſſe erfolgen. Das Verzeichniß der hierbei zu be⸗ 
rückſichtigenden Forderungen: 

a) bevorzugte 274,14 Mark 

p) gleichberechtigte . 54 294,66 Mark 

in Summa. 54568,80 Mark 
iſt auf der Gerichtsſchreiberei Abtheilung 1 des hiefizen 
Königlichen Amtsgerichts niedergelegt. Zur Vertheilung 
gelangen 8076,33 Mark das find 14 ½ Prozent für 
die glelchberechtigten Gläubiger. 

Marienburg, den 8. Auguſt 1886. 

Der Konkursverwalter: 
Otto Beckert. 
3264 Durch krlegsgerichtliches Erkenntniß vom 
1. Juli 1886, beſtätigt am 15. Yull 1886, find: 

1. Der Rekrut Franz Robert Kunz vom 2. Batl. 
(Thorn) 4. Oſtpr. Landwehr⸗Regis. Nr. 5, geboren am 
26. März 1862 in Peters dorf Kreis Frauſtadt; 

die zur Die poſition der Erſatzbehörden Entlaſſenen: 

2. Friedrich Staeck, geboren am 30. März 1861 
zu Danzig, : 

3. Julius Karl Auguſt Hinz, geboren am 12. Juni 
1857 zu Elbing, 
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4. Adolph Leſſheim, geboren am 4. April 1864 


zu Danzig, 


5. Joſeph Szezepanski, geboren am 20. November 
1859 zu Libſchau Kreis Pr. Stargardt, 

6. Friedrich Julins Görgens, geboren am 28. Juni 
1853 zu Neufähr Kreis Danzig; ſämmtlich v. 1. Ball. 
8. Oſt pr. Landw.⸗Regts. Nr. 45, 5 

7. Grenadier Herrmann Preuſſ, geboren am 
10. Auguſt 1862 zu Pr. Eylau, von der 2. Comp. 
4. Oſtpr. Gren.⸗Regts. Nr. 5, in contumaciam für 
fa hnenflüchtig (Deſerteure) erachtet und die Angeſchuldigten 
Kunz und Leſſheim mit einer Geldſtrafe von je 500 
die übrigen Angeſchuldigten ein jeder mit einer Geld⸗ 
ſtrafe von 300 l beſtraft worden. 

Danzig, den 12. Auguſt 1886. 

Königliches Gericht der 2. Diviſion. 

3265 Am 10. Auguſt d. J. iſt zu dem vom 1. Sep⸗ 
tember 1885 ab giltigen Aus nahmetarif für oberſchleſiſche 
Steinkohlen und Kokes nach Stationen des dieſſeitigen 
Bezirks, der Oſtpreußiſchen Süd⸗ und Marienburg⸗ 
Mlawkaer Eiſenbahn der Nachtrag 4 in Kraft getreten. 
Derſelbe enthält directe Frachtſätze für die Halteſtelle 
Oſche, für die Stationen der Neubauſtrecken Prauſt⸗ 
Zuckau und Simonsdorf⸗Tiegenhof und ermäßigte Sätze 
für ⸗60,000 kg nach Proſtken und Grajewo der Oſt⸗ 
preußiſchen Südbahn. Die Sätze für die Stationen der 
Stiecke Simons dorf⸗Tiegenhof treten mit dem Tage der 
Betriebseröffnung in Kraft. 

Druckexemplare des Nachtrages ſind durch Ver⸗ 
mittelung unſerer Billet⸗Expeditionen zu erhalten. 

Bromberg, den 11. Auguſt 1886. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 

8266 Die auf der Strecke Prauft-Zuduu gelegene 
Halteſtelle Kahlbude iſt ſeit dem 3. Auguft d. J. für 
den geſammten Verkehr eröffnet. 

Bromberg, den 11. Auguſt 1886. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
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